
BUNDESGERICHTSHOF

I .  ih j m  BESCHLUSS

in  der P a ten tn ich tig k e itssach e

K lägerin und BerufungsK lägerin?
-  Prozei3bevollraächtigte:

gegen

-  prozeßbevollm ächtigte:
Beklagte und B erufungsbeklagte,



Der Ia -Z iv ils e n a t des B undesgerichtshofs hat in 
der Sitzung vom 22• Februar 1968 unter Mitwirkung des 
Senatspräsidenten  Dr« Spreng und der B undesrichter 
Dr« Löscher, Claßen, Schneider und T rüsted t

beschlossen:

Der Firma E rnst AG wird auf ih ren  An­
tra g  E in sich t in  d ie Akten des das Patent 
1 009 504 betreffenden  N ichtigkei t s -Berufungs­
verfahrens la  ZR 31/65 gewährt«

G r  ü n d e :

Durch den a lle n  B e te il ig te n  des vorliegenden Ver­
fahrens bekannten Beschluß Ia  ZA 1/67 vom 19« Dezember 
1967 hat der Senat der Firma E rnst AG auf ih ren
Antrag E insich t in  d ie  Akten des das Patent 975 696 be­
tre ffenden  N ich tigkeits-B erufungsverfahren  Xa ZR 102/64 
( G ^ ^ ^  Ltd «/« D ^ | ^  Company Ltd und A lfred
T g d i KG) gev/ährto Die Firma E rnst AG hat nunmohr
b ean trag t, ih r  auch E in sich t in  d ie Akten des das Patent 
1 009 504 betreffenden  N ieh tigkeits-B eru fungsverfah rens 
Ia  ZR 31/65 (wiederum Ltd «/« D g ^ p  Com­
pany Ltd und A lfred KG) zu gewähren« Sie hat diesen
Antrag -  ähnlich  wie den früheren Antrag -  damit begrün­
d e t, daß s ie  und ih re  G enerallizenznehm erin, die Firma 
Dr« Hermann E« & Co«, von der deutschen General­
lizenznehm erin und N ebenin tervenien tin  der Beklagten im 
N ich tig k e itsv e rfah ren , der Firma A lfred T f Ü  KG, wegen 
Verletzung des P aten ts  1 009 504 verwarnt worden seien  
und daß die Firma A lfred  KG wegen des Schutzumfangs
d ieses  P aten ts auch auf d ie  ’’vergebliche N ich tig k e itsk la g e” 
der Firma G ^ ^ ^ fc L td  (Xa ZR 31 /65 )hingewiesen habe« Das
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re c h tlic h e  In te re s se  der Firma E rnst AG an der
Einsichtnahme in  d ie Akten des N ich tigkeits-B eru fungsver­
fah rens Ia  ZR 31/65 v/ar daher aus den g le ichen  Gründen 
wie im Beschluß Ia  ZA 1/67 vom 19» Dezember 1967 zu be­
jahen o Die B e te ilig te n  d ieses N ich tigkeits-B eru fungsver­
fahrens haben s ich  zu dem neuerlichen Antrag der Firma 
E rnst AG innerhalb  der ihnen vom B e r ic h te r s ta t te r
des Senats g ese tz ten  F r is t  n ich t geäußerto Da s ie  auch 
keine A k ten te ile  bezeichnet haben, die von der Aktenein­
s ic h t  auszunehmen wären, war d ie bean trag te  A kteneinsicht 
ohne Einschränkung zu gewähren»

Spreng Löscher Olaßen Schneider T rü sted t
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